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Kleine Monster gegen große Sorgen: Innovative Plattform für mentale Kindergesundheit
Neues Startup „InsightJourney“ aus dem Umfeld der Universität Osnabrück 
Mentale Gesundheit ist kein Kinderspiel – und doch könnte genau das der Schlüssel zum Erfolg sein. Das Startup InsightJourney überführt psychotherapeutische Methoden in eine spielerische, digitale Produktwelt, um Kindern und Jugendlichen einen präventiven Zugang zu mentaler Gesundheit zu ermöglichen. Gründerin des neuen Startups ist Dr. Victoria Amo Olea; sie ist Kognitionswissenschaftlerin und Mitglied des Forschungsteams Künstliche Intelligenz der Universität Osnabrück und schlägt mit dem neuen Startup die Brücke zwischen Wissenschaft, Technologie und präventiver mentaler Gesundheitsförderung.
Die Grundlagen für InsightJourney entstanden über mehrere Jahre im Rahmen der Promotion von Victoria Amo Olea am Max-Planck-Institut für Intelligente Systeme und an der Universität Tübingen unter der Betreuung von Prof. Dr. Falk Lieder, ebenfalls ehemaliger Kognitionswissenschaftler der Universität Osnabrück.
Das Herzstück von InsightJourney ist eine App, in der Emotionen die Gestalt digitaler „kleiner Monster“ annehmen; so gibt es zum Beispiel den „Anxiraptor“ oder den „Self-Critisaurus“. Kinder und Jugendliche können durch Interaktion mit diesen Avataren lernen, ihre Gefühle zu verstehen und ihre Emotionsregulation zu verbessern. Ziel ist es, sie dabei zu unterstützen, psychische Resilienz aufzubauen und wichtige mentale Fähigkeiten spielerisch zu trainieren.
Zum Start fokussiert sich InsightJourney auf digitale Präventionskurse für Kinder, Jugendliche und ihre Familien, die einen frühen und alltagsnahen Zugang zu mentaler Gesundheit ermöglichen. Zudem konzipiert das Team Angebote für Schulen und Lehrkräfte, um das Thema direkt im Unterricht zu verankern. „Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Schulen erste Pilotprojekte umzusetzen“, sagt Dr. Victoria Amo Olea. Darüber hinaus arbeitet InsightJourney an einer App für medizinische Kontexte, die derzeit entwickelt und auf Zertifizierungsprozesse vorbereitet wird. 
Aktuell hat InsightJourney sein Hauptquartier dort, wo alles begann: an der Universität Osnabrück, am Institut für Kognitionswissenschaft. Hier hat Amo Olea einst Silvana Galindo kennengelernt und sich mit ihr angefreundet. Beide Frauen waren damals als internationale Studierende nach Osnabrück gekommen. Als Juristin mit Schwerpunkt Datenschutz- und IT-Recht unterstützt Silvana Galindo das Projekt insbesondere in anspruchsvollen regulatorischen Bereichen wie Datenschutz, Qualitätsmanagement und internen Audits. „Neben strengsten regulatorischen Anforderungen und lückenloser Dokumentation stehen Datensicherheit und Zuverlässigkeit an oberster Stelle.“
Prof. Dr. Kai-Uwe Kühnberger, Vizepräsident für Forschung und Transfer an der Uni Osnabrück, begleitet das Gründungsvorhaben als fachlicher Mentor im Rahmen des EXIST-Programms. Das EXIST-Programm ist ein Förderprogramm des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz, das innovative, technologieorientierte und wissensbasierte Unternehmensgründungen aus Hochschulen und Forschungseinrichtungen durch Stipendien, Sachmittel und Coaching finanziell unterstützt. 
„Damit unser Projekt funktioniert, muss man viele Fachdisziplinen an einen Tisch bringen“, erklärt Dr. Victoria Amo Olea. „Von der Psychotherapie und Pädagogik über Informatik und User-Experience-Design bis hin zu regulatorischen Themen – die Anforderungen sind vielfältig, und die Komplexität, ein Unternehmen im präventiven und medizinischen Bereich zu führen, ist enorm.” 
Die Produkte von InsightJourney befinden sich derzeit in der Pre-Launch-Phase.  Interessierte können sich jedoch bereits über die Webseite www.theinsightjourney.com über das Projekt und die geplanten Angebote informieren.
Weitere Informationen für die Medien: 
Dr. Victoria Amo Olea, Universität Osnabrück
Institut für Kognitionswissenschaft 
Tel. 0541 20280940 
E-Mail: viamo@uos.de; victoria.amo@theinsightjourney.com 
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